
N i e d e r s c h r i f t 

über die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses  
der Gemeinde Burg (Dithm.) 

 am 25. November 2015 um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Amtsgebäudes in Burg (Dithm.) 

 
 
Anwesend: Finanz- und Wirtschaftsausschussvorsitzender Dirk Krohn 

Finanz- und Wirtschaftsausschussmitglied Gerhard Schmoland   
- " -                                                              Daniela Niebuhr 
- " -                                                              Rolf Ladwig 
- " -                                                              Harald Scheel 
- " -                                                              Gerhard Buchwald 
Stellv. Finanz- und Wirtschaftsausschussmitglied Elke Goehlke-Kollhorst 

Außerdem sind 
anwesend: 

 
Bürgermeister Hermann Puck 
Gemeindevertreterin Antje Osterholz 
- " -                           Sabine Gehrken 
Gemeindevertreter Stephan Sönnichsen-Berau 
- " -                         Walter Arriens  

Von der Amts- 
verwaltung: 

 

Marco Strufe als Protokollführer  

Entschuldigt fehlt: Finanz- und Wirtschaftsausschussmitglied Dieter Frisch 
 
 
 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 
2. Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 

23.09.2015 
3. Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen  
4. Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen      
5. Information zum Finanzstatus 
6. Auftragsvergabe zur Reinigung der Straßenabläufe 
7. Zuschussantrag der Kinderspielstunde Quickborn-Brickeln 
8. Beteiligungsangebot der SH Netz AG     
9. 10. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung für die zentrale Abwasser-

beseitigung der Gemeinde;  
hier:  Vorlage der Gebührenkalkulation     

10. VII. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Abgaben für die Wasser-
versorgung der Gemeinde;  
hier:  Vorlage der Gebührenkalkulation     

11. Verschiedenes 
12. Niederschlagung einer Gewerbesteuerforderung     
13. Grundstücksangelegenheiten 
14. Personalangelegenheiten 
 
 
 
Finanz- und Wirtschaftsausschussvorsitzender Dirk Krohn eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung 
und begrüßt die erschienenen Ausschussmitglieder. Er stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die 
Einladung ist form- und fristgerecht ergangen. Einwände gegen die Tagesordnung werden 
nicht erhoben. Auf Antrag des Finanz- und Wirtschaftsausschussvorsitzenden wird einstim-
mig beschlossen, die Tagesordnungspunkte 12 bis 14 nicht öffentlich zu behandeln, da dies 
aus Datenschutzgründen erforderlich ist. Die Sitzung ist ansonsten öffentlich.  
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Zu Tagesordnungspunkt 1: 
Einwohnerfragestunde 

Es sind keine Einwohner zugegen.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 2: 
Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses  
am 23.09.2015 

Gegen die Niederschrift über die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses vom 
23.09.2015 werden keine Einwände erhoben.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 3: 
Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen 

Die in der letzten Sitzung im nicht öffentlichen Sitzungsteil beratenen Sachverhalte werden 
bekanntgegeben, soweit dies datenschutzrechtlich zulässig ist.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 4: 
Mitteilungen über und Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 

Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, fol-
gende Haushaltsüberschreitungen des Haushaltsjahres 2015 zu genehmigen:  
 
Konto Bezeichnung  mitgeteilt neue 

 Innere Verwaltungsangelegenheiten   

11102.5041000 Beihilfen u. Unterstützungsleistungen 467,49 € 0,00 € 

11102.5271000 Besondere Verwaltungs- u. Betriebsaufw. 54,90 € 0,00 € 

 Brandschutz    

12601.0342000 Gebäude, Aufbauten u.a. b. Betriebsgebäu-
den 

269,65 € 0,00 € 

12601.0901000 Gel. Anzahlungen, Anzahlungen im Bau 2.095,31 € 0,00 € 

12601.5012000 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 0,00 € 16,94 € 

12601.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke, baul. Anl. 147,07 € 192,86 € 

12601.5429002 Beitrag Kreisfeuerwehrverband 0,00 € 0,06 € 

12601.5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 448,79 € 0,00 € 

12601.5457000 Erst. v. Aufwendungen v. Dritten 208,12 € 846,20 € 

 Grundschulen    

21100.5452001 Schulkostenbeiträge  0,00 € 3.435,20 € 

 Waldmuseum    

25201.0791015 Sammelposten f. Maschinen, Fahrzeuge 608,89 € 0,00 € 

25201.5041000 Beihilfen u. Unterstützungsleistungen 0,00 € 128,27 € 

25201.5458000 Erst. v. Aufwendungen v. Dritten 0,00 € 510,07 € 

 Heimatmuseum    

25203.5271000 Besondere Verwaltungs- u. Betriebsaufw. 147,56 € 0,00 € 

 Volkshochschulen    

27100.5318000 Zuweisungen u. Zuschüsse für lfd. Zwecke 0,00 € 1.400,00 € 

 Förderung von Kindertagesstätten   

36503.5458001 Erstattungen an übrige Bereiche für Kitas  115.788,00 € 0,00 € 
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Konto Bezeichnung  mitgeteilt neue 
 Jugendzentrum    

36602.5019000 Sonstige Beschäftigte  979,93 € 393,31 € 

36602.5029000 Beiträge zu Versorgungskassen sonst. B. 0,00 € 8,88 € 

36602.5039000 Beiträge z. gesetzl. Sozialversicherung 226,70 € 109,13 € 

3602.5431000 Geschäftsaufwendungen  0,00 € 63,83 € 

 Sportanlagen    

42401.5211000 Unterhaltung d. Grundstücke u. baul. Anl. 98,43 € 0,00 € 

42401.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke, baul. Anl. 693,18 € 703,69 € 

42401.5271000 Bes. Verw. - und Betriebsaufwendungen 57,08 € 0,00 € 

 Sportplätze     

42402.0891015 Sammelposten f. Betriebsausstattung 429,00 € 0,00 € 

 Waldschwimmbad    

42405.0891015 Sammelposten f. Betriebsausstattung 931,86 € 170,22 € 

42405.1781601 Vorsteuerforderung 7%  320,39 € 0,00 € 

 Wasserversorgung    

53300.1781601 Vorsteuerforderung 7%  145,87 € 0,00 € 

53300.3791796 Umsatzsteuervorauszahlung 1.161,52 € 4.089,96 € 

53300.5441003 Gewerbesteuer, Grundsteuer u.a. 13.514,73 € 0,00 € 

 Abwasserbeseitigung    

53801.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke, baul. Anl. 484,04 € 153,03 € 

53801.5431000 Geschäftsaufwendungen  132,90 € 0,00 € 

53801.5452003 Verwaltungskostenanteil  3.264,29 € 0,00 € 

53801.5453000 Erst. v. Aufwendungen v. Dritten,Zweckver. 512,50 € 0,00 € 

53801.5457000 Erst. v.Aufwendungen v. Dritten,priv. Unter. 4.772,97 € 0,00 € 

 Öffentliche Toiletten    

53803.5211000 Unterhaltung d. Grundstücke u. baul. Anl. 496,43 € 33,49 € 

53803.5271000 Bes. Verw. - und Betriebsaufwendungen 212,34 € 0,00 € 

 Gemeindestraßen    

54101.0410000 Grund und Boden d. Infrastrukturvermögens 29.479,82 € 0,00 € 

54101.0460000 Sonstige Bauten d. Infrastrukturvermögens 0,00 € 5.630,51 € 

 Straßenbeleuchtung    

54102.5457000 Erst. v.Aufwendungen v. Dritten,priv. Unter. 26.308,74 € 0,00 € 

 ÖPNV     

54700.5211000 Unterhaltung d. Grundstücke u. baul. Anl. 709,43 € 0,00 € 

 Spielplätze     

55101.5431001 Sachverständigen- u. Gerichtskosten 0,00 € 374,85 € 

 Friedhofs- u. Bestattungswesen   

55301.5291000 Aufw. Für sonstige Dienstleistungen 4.841,58 € 6.864,73 € 

 Naturerlebnisraum    

55401.0901000 Gel. Anzahlungen, Anzahlungen im Bau 786,88 € 332,76 € 

 Betrieb einer PVA    

57301.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke, baul. Anl. 74,78 € 0,00 € 

 Bökelnburghalle    

57303.5041000 Beihilfen u. Unterstützungsleistungen 0,00 € 59,66 € 
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Konto Bezeichnung  mitgeteilt neue 
57303.5211000 Unterhaltung d. Grundstücke u. baul. Anl. 532,89 € 703,27 € 

 Bauhof     

57309.0791015 Sammelposten f. Maschinen, Fahrzeuge 194,61 € 0,00 € 

57309.0891015 Sammelposten f. Betriebsausstattung 0,00 € 985,40 € 

57309.5231000 Mieten und Pachten  8.714,09 € 5.750,00 € 

57309.5251000 Haltung von Fahrzeugen  0,00 € 5.360,60 € 

57309.5271000 Besondere Verwaltungs- u. Betriebsaufw. 0,00 € 435,08 € 

57309.5431000 Geschäftsaufwendungen  61,23 € 148,01 € 

57309.5431003 Post- und Fernmeldegebühren 0,00 € 23,00 € 

57309.5911000 Außerordentliche Aufwendungen 2.380,00 € 0,00 € 

 Fremdenverkehr    

57501.0891015 Sammelposten f. Betriebsausstattung 639,00 € 0,00 € 

57501.5291000 Aufw. Für sonstige Dienstleistungen 676,83 € 443,87 € 

 Steuern, allgemeine Zuweisungen, Uml.   

61100.5592000 Verzinsung v. Steuernachforderungen 915,50 € 245,00 € 

 Sonstige allgem. Finanzwirtschaft   

61200.3218340 Verbindlichkeiten a. Krediten  149.496,00 € 0,00 € 

DR 1260 Feuerwehr   0,00 € 547,39 € 

Ausgaben    374.481,32 € 40.159,27 € 
      

Gesamtausgaben:    414.640,59 € 

 
Eine Deckung der Haushaltsüberschreitungen ist gegeben durch verschiedene Mehrein-
nahmen in Höhe von 367.594,93 €, durch Minderausgaben bei der Amtsumlage in Höhe von 
37.000,96 €, durch Minderausgaben beim Erwerb von Fahrzeugen in Höhe von 10.044,70 € 
sowie durch Umschuldung in Höhe von 149.496,00 €.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 5: 
Information zum Finanzstatus  

Unter Bezugnahme auf den letzten Bericht zum Finanzstatus, in welchem von einem Defizit 
in Höhe von 297.400,00 € insbesondere durch Mindereinnahmen aus der Gewerbesteuer in 
Höhe von 325.100,00 € ausgegangen wurde, wird seitens der Amtsverwaltung ein aktueller 
Finanzstatus mit heutigem Stand abgegeben. Grundsätzlich verläuft der Haushaltsplan unter 
Berücksichtigung wesentlicher Planabweichungen planmäßig und es sind Ausgabeeinspa-
rungen zum jetzigen Zeitpunkt festlegbar, sodass das Defizit um 141.200,00 € aufgrund der 
deutlichen Ausgabeersparnisse auf 126.200,00 € sich reduzieren wird. Unter Berücksichti-
gung vieler einzelner Haushaltspositionen, welche bei der Defizitabsenkungsbetrachtung 
nicht berücksichtigt wurden, ist zu erwarten, dass aufgrund zahlreicher Minderausgaben das 
vorläufige Defizit in Höhe von 126.200,00 € gedeckt werden kann. In der Vergangenheit hat 
der Jahresabschluss der Gemeinde stets eine vergleichbare Größenordnung aufgrund der 
Ersparnisse aus einzelnen Haushaltstiteln ergeben. Insofern wird zum derzeitigen Stand von 
der sogenannten "schwarzen 0" ausgegangen. Aus diesem Grunde ist auch in der heutigen 
Sitzung nicht ein Nachtragshaushaltsplan aufzustellen.  
Ergänzende Ausführungen werden zu der einmaligen Gewerbesteuersituation gemacht, wo-
bei insbesondere darauf eingegangen wird, dass es sich bei den Mindereinnahmen um eine 
Gewerbesteuermehreinnahmeabwicklung vorläufiger Art aus dem Vorjahr handelt. Grund-
sätzlich ist das Gewerbesteueraufkommen der Gemeinde mit rd. 500.000,00 € stabil.  
Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  
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Zu Tagesordnungspunkt 6: 
Auftragsvergabe zur Reinigung der Straßenabläufe  

Der Bau- und Werkausschuss hat sich mit der Auftragsvergabe zur Reinigung der Straßen-
abläufe an die Abwasser und Service Burg, Hochdonn GmbH befasst und einstimmig emp-
fohlen, die Abwasser und Service Burg, Hochdonn GmbH mit der Reinigung der Straßenab-
läufe und der Rigolen in der Gemeinde Burg entsprechend des vorliegenden Angebotes zu 
beauftragen. Die Angebotssumme beläuft sich auf 23.800,00 €. Ergänzende Ausführungen 
werden seitens der Amtsverwaltung getätigt, wobei insbesondere auch auf die Kostener-
sparnis im Personaleinsatz des Bauhofes mit rd. 22.000,00 € eingegangen wird. Das heißt, 
bei Auftragsvergabe an die Abwasser und Service Burg, Hochdonn GmbH entstehen ent-
sprechende Arbeitszeiteinsparungen beim Bauhof, die dringend für die anderen zu verrich-
tenden Arbeiten genutzt werden können.  
 
Beschlussempfehlung: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung entsprechend der 
Vorberatungen im Fachausschuss einstimmig, die Abwasser und Service Burg, Hochdonn 
GmbH mit der Reinigung der Straßenabläufe und der Rigolen in der Gemeinde Burg auf 
Grundlage des Angebotes zu einer Auftragssumme von 23.800,00 € brutto pro Jahr zu be-
auftragen.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 7: 
Zuschussantrag der Kinderspielstunde Quickborn-Brickeln  

Der Sozial-, Jugend- und Sportausschuss hat sich mit dem Antrag der Kinderspielstunde 
Quickborn-Brickeln auf Kostenzuschuss 2015/2016 befasst und empfohlen, den Kostenzu-
schuss in Höhe von 2.296,00 € zu gewähren.  
 
Beschlussempfehlung: 
Ohne weitere Aussprache empfiehlt der Finanzausschuss der Gemeindevertretung, den 
Betriebskostenzuschuss in beantragter Höhe zu gewähren.  
Stimmenverhältnis: 4 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 8: 
Beteiligungsangebot der SH Netz AG      

Mit der Sitzungseinladung haben die Finanzausschussmitglieder eine umfangreiche Sit-
zungsvorlage zur Beteiligungsmöglichkeit an der Schleswig-Holstein Netz AG erhalten. Er-
gänzende Ausführungen werden durch den Ausschussvorsitzenden getätigt. Insbesondere 
wird auch der Hinweis angebracht, dass zum jetzigen Zeitpunkt von einem günstigeren Dar-
lehenszinssatz als in der vorsichtigen Kalkulation der Sitzungsvorlage angegeben ausge-
gangen wird.  
 
Beschlussempfehlung:  
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, für eine Dauer von 5 Jahren ab 
01.07.2016 weiterhin die erworbenen Aktienanteile zu halten unter der Voraussetzung, dass 
gemäß dem endgültigen Angebot der Schleswig-Holstein Netz AG die Finanzierungskosten 
unter der Dividendenausschüttung liegen. Die Gemeinde soll das maximal mögliche Aktien-
kontingent durch Zuerwerb von dem optionalen Aktienkontingent in vollem Umfang aus-
schöpfen. Die Finanzierung ist durch Kreditaufnahme sicherzustellen, wobei die Amtsverwal-
tung beauftragt wird, Finanzierungsangebote einzuholen und der Bürgermeister bevollmäch-
tigt wird, sodann mit dem wirtschaftlichster Bieter einen Kreditvertrag abzuschließen; hierbei 
ist auch zu berücksichtigen der Zwischenfinanzierungszeitraum des bestehenden Aktienkon-
tingents vom 01.04.2016 bis 01.07.2016. Der Kredit ist am Ende der Kreditlaufzeit zu tilgen. 
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Zu Tagesordnungspunkt 9: 
10. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung für die zentrale Abwas-
serbeseitigung der Gemeinde;  
hier:  Vorlage der Gebührenkalkulation      

Den Ausschussmitgliedern liegt vor die Gebührenkalkulation für die Abwasserbeseitigung 
2016 für die Schmutz- und Niederschlagswasserbeseitigung sowie die jeweilige Nachkalku-
lation 2014. Entsprechend der Gebührenkalkulation ist eine Gebührenanpassung nicht er-
forderlich. Der Erlass einer 10. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 
für die zentrale Abwasserbeseitigung der Gemeinde resultiert daher alleine aus dem Um-
stand, dass der die Verbrauchsabrechnung durchführende Wasserverband Süderdithmar-
schen die Regelfälligkeiten von bisher vier Fälligkeiten auf sechs Fälligkeiten umstellen 
möchte, um geringe Fälligkeitsbelastungen für den Gebührenschuldner zu erreichen. Die 
aktuelle Beitrags- und Gebührensatzung regelt derzeit vier Fälligkeiten. Hierzu wird aus der 
Mitte des Ausschusses vorgeschlagen, die Dezember-Fälligkeit anders zu regeln, da gerade 
in dem Monat Dezember die Bürger viele Leistungen zu erbringen haben und dann nicht 
unbedingt auch noch die Abwassergebührenfälligkeit in diesem Monat fallen sollte.  
Der Hinweis wird grundsätzlich befürwortend vom Ausschuss zur Kenntnis genommen, al-
lerdings ist eine Abweichung von der Fälligkeit 01. Dezember nicht möglich, da der Wasser-
verband Süderdithmarschen die Fälligkeitsregelung für den gesamten Verbandsbereich, 
also für ganz Süderdithmarschen, einführt und ein Abweichen für die Gemeinde Burg zu 
Mehrkosten führen würde, welche wiederum dem Gebührenschuldner belasten. Insofern 
spricht der Ausschuss sich dafür aus, es bei den vom Wasserverband vorgesehenen Regel-
fälligkeiten zu belassen.  
 
Beschlussempfehlung:  
Entsprechend der Beschlussempfehlung des Fachausschusses empfiehlt der Finanzaus-
schuss der Gemeindevertretung einstimmig, der vorgelegten Gebührenkalkulation für die 
Abwasserbeseitigung 2016 zuzustimmen und die 10. Satzung zur Änderung der Beitrags- 
und Gebührensatzung für die zentrale Abwasserbeseitigung der Gemeinde mit Inkrafttreten 
des 01. Januar 2016 zu erlassen.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 10: 
VII. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Abgaben für die Was-
serversorgung der Gemeinde;  
hier:  Vorlage der Gebührenkalkulation      

Den Ausschussmitgliedern liegt vor die Gebührenkalkulation für die Wasserversorgung 2016 
nebst Nachkalkulation 2014. Die Zusatzgebühr für die Wasserversorgung kann unverändert 
bleiben. Der Fachausschuss hat empfohlen, der vorliegenden Gebührenkalkulation zuzu-
stimmen. Auch hier ist wie für die Beitrags- und Gebührensatzung für die zentrale Abwas-
serbeseitigung eine Änderungssatzung über die Erhebung von Abgaben für die Wasserver-
sorgung der Gemeinde zu erlassen, da der Wasserverband, welcher die Gebührenerhebung 
für die Gemeinde durchführt, die Regelfälligkeiten von vier auf sechs Fälligkeiten ändern 
möchte.  
 
Beschlussempfehlung: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, der 
vorliegenden Gebührenkalkulation für die Wasserversorgung 2016 zuzustimmen und die 
Zusatzgebühr unverändert auf 0,72 € festzusetzen sowie die VII. Satzung zur Änderung der 
Satzung über die Erhebung von Abgaben für die Wasserversorgung der Gemeinde Burg 
(Dithm.) mit Inkrafttreten des 01. Januar 2016 zu erlassen.  
 
 
Im Nachgang zu den Beratungen zu den Tagesordnungspunkten 9 und 10 wird auf Nach-
frage vom Finanz- und Wirtschaftsausschussvorsitzenden seitens der Amtsverwaltung erläu-
tert, dass die Zusatzgebühren sowohl für die Abwasserbeseitigung als auch für die Wasser- 
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versorgung im Vergleich zu anderen Entsorgungs- bzw. Versorgungsträgern verhältnismä-
ßig gering bzw. gleich hoch sind. Berücksichtigt werden müsste hier auch, dass die Grund-
gebühren ebenfalls ein relativ niedriges Niveau haben. Dies ist dem Umstand geschuldet, 
dass die Gemeinde in der Vergangenheit eine weitsichtige Gebührenpolitik in beiden Aufga-
benbereichen betrieben hat und immer wieder dafür Sorge getragen hat, dass entsprechen-
de Überschüsse aus Vorjahren zum Teil in einer Gebührenausgleichsrücklage, zum anderen 
Teil aber zur Finanzierung von Investitionen, um zukünftige Belastungen zu reduzieren, ver-
wendet wurden. Es wird erwartet, dass die Gebührensätze kurz- bis mittelfristig auf diesem 
Niveau gehalten werden können, wobei maßgeblich hier die weiteren Investitionen insbe-
sondere im Bereich der Regenwasserkanalisation und im Leitungsnetz der Wasserversor-
gung sein werden. Die Abwasser und Service Burg, Hochdonn GmbH wird auch weiterhin 
mit entsprechendem Augenmaß Investitionen vor dem Hintergrund der Gebührenentwick-
lung anstreben und dabei einen Unterhaltungsstau vermeiden. Insgesamt wird seitens der 
Amtsverwaltung die Abgabenstruktur in der Gemeinde als gut eingestuft.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 11: 
Verschiedenes 

Hier liegt nichts vor.  
 
 
Die folgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung 
durch den Finanz- und Wirtschaftsausschuss nicht öffentlich beraten.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 12: 
Niederschlagung einer Gewerbesteuerforderung  

 
 
Zu Tagesordnungspunkt 13: 
Grundstücksangelegenheiten 

 
 
Zu Tagesordnungspunkt 14: 
Personalangelegenheiten  

 
 
Nach diesem Tagesordnungspunkt wird die Öffentlichkeit der Sitzung wiederherge-
stellt.  
 
 
Ende der Sitzung: 20:25 Uhr 
 
 
 
 
Finanz- und  Wirtschaftsaus-                                                   Protokollführer 
      schussvorsitzender   


